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Die Ausgabe 2/2024 umfasst 10 Seiten. 
Sollten Sie nicht alle 5 Blätter vollständig erhalten haben, 
wenden Sie sich bitte an die Gemeindeverwaltung. Dort liegen 
weitere Exemplare aus. 
 
Die Ausgabe 3/2024 erscheint voraussichtlich am 01.03.2024 
 
Annahmeschluss: 28.02.2024 

 
 

Bürgermeister 
 
 
Glasfaser für jeden Hauanschluss in der Ge-
meinde Bidingen 
 
Im letzten Jahr haben wir einen Antrag im Rahmen des Förder-
programms „Gigabit-Richtlinie 2.0“ auf Glasfaserausbau im ge-
samten Gemeindebereich gestellt. Glücklicherweise haben wir 
neben zwei anderen Gemeinden aus dem Ostallgäu den Zu-
schlag für die Förderung erhalten. 
Wir können somit alle ca. 640 bestehenden Hausanschlüsse, die 
noch kein Glasfaserkabel haben, mit einem schnellen Anschluss 
versorgen.  
Bei geschätzten Baukosten von ca. 5,3 Mio. € verbleiben nach 
Abzug der 90%igen Förderung von Bund und Land eine Eigen-
anteil von rund 530.000 €. Das ist für die Gemeinde noch viel 
Geld, doch gibt es einerseits die Chance über eine Härtefallre-
gelung zusätzliche 200.000 € zu erhalten, andererseits wird es 
diese einmalige Möglichkeit für den geförderten Gesamtausbau 
mit Glasfaser nie mehr geben. Allerdings wird bei diesem För-
derverfahren der Beginn des Ausbaus noch einige Jahre dauern. 
Weitere Details können Sie der Rubrik „Gemeinderat“ entneh-
men. 
 
 
Kleine Nachlese zu Silvester 
 
Zum großen Teil wurde im Gemeindegebiet in der Silvester-
nacht beim Abbrennen des Feuerwerks sorgsam umgegangen. 
Mir wurden keine Schäden an Gebäuden, Gegenständen oder 
gar an Personen bekannt.  
Allerdings birgt schon immer das Abbrennen eines Feuerwerkes 
in der Nähe von Kirchtürmen besondere Risiken, weil durch die 
offenen Schalllöcher in den Kirchtürmen Raketen ins Innere des 
Turmes gelangen könnten. Hierzu wurde vor allem in Bernbach 
beobachtet, dass eine größere Anzahl an Raketen mit Holzstab 
fast direkt an der Kirchenmauer abgefeuert wurden. Neben dem 

eben angesprochenen Risiko bei den Kirchtürmen führte dies 
auch dazu, dass die übrigbleibenden Holzstäbe im gesamten 
Friedhof verteilt waren. 
Aus den genannten Gründen sollten in der Nähe aller Kirchen 
und evtl. auch Kapellen im Gemeindegebiet in der kommenden 
Silvesternacht keine Raketen mit Holzstab mehr abgefeuert wer-
den. Der Trend geht auch hin zu den fertigen Batterien mit Feu-
erwerkskörpern. Diese scheinen nicht so unkontrolliert nach 
oben zu fliegen wie Raketen mit Holzstab.   
Generell gilt immer, dass beim Abbrennen von Feuerwerkskör-
pern in der Nähe von Gebäuden besondere Sorgfalt nötig ist. Es 
hat in der Vergangenheit auch bei uns in der Gemeinde bereits 
Brände wegen Feuerwerkskörpern gegeben. 
 
 
Zukunft des Kindergartens Bernbach 
 
Wie schon in den beiden Bürgerversammlungen in Bidingen 
und Bernbach betont, ist es ein wichtiges Ziel der Gemeinde und 
des Gemeinderates, dass ab September 2024 der Kindergarten 
Bernbach wieder in Betrieb gehen kann. Dazu ist eigentlich nur 
eines nötig: das notwendige Personal. Es fehlt vor allem noch 
eine Kindergartenleitung, die bereits seit einiger Zeit mit einer 
Stellenanzeige gesucht wird. Weil wir als Gemeinde nicht Be-
treiber unserer Kindergärten sind, können wir kein Personal ein-
stellen, aber wir können zumindest bei der Suche unterstützen. 
Daher ist auch zwei Stellenanzeigen für Bernbach diesmal im 
Gemeindeblatt abgedruckt.  
Die Räumlichkeiten des Kindergartens in Bernbach werden der-
zeit teilweise auch für kirchliche Zwecke genutzt, was ja auch 
sinnvoll ist, solange der Kindergartenbetrieb ruht.    
 
 
Forschungsprojekt der TU München bei Ob 
 
Die Technische Universität München (TUM) führt derzeit bei 
Ob ein Forschungsprojekt durch. 
Es geht dabei um die Erhöhung des Grundwasserspiegels in der 
Nähe von Hochwasserdämmen. 
Dazu findet eine Informationsveranstaltung im Schützenheim in 
Ob statt. Näheres können sie in der entsprechenden Rubrik wei-
ter hinten nachlesen. 
Bitte nehmen Sie das Angebot an, sich über das Forschungspro-
jekt bei Ob aus erster Hand zu informieren. 
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Schneeräumen der Gehsteige entlang der Kreis-
straßen 
 
Der aktuelle Winter hat bis jetzt schon einige Male größere 
Mengen von Schnee dabei gehabt. 
Das hat zur Folge, dass die Gehsteige entlang der Kreisstraßen 
von den jeweiligen Anliegern geräumt und gestreut werden 
müssen. Uns haben einige Meldungen erreicht, dass die Breite 
der geräumten Gehbahnen und die Qualität der Streuung stellen-
weise zu wünschen übrig lassen. Gerade von der Bidinger Orts-
mitte bis zum „Nahkauf“ gibt es jetzt spürbar mehr Fußgänger-
verkehr. Doch gerade Mütter mit Kinderwagen tun sich oft 
schwer, die freigeräumten Gehbahnen zu benutzen und müssen 
daher stellenweise auf die Fahrbahn ausweichen, was zu gefähr-
lichen Verkehrssituationen führen kann. Bekannt ist natürlich, 
dass bei frisch gefallenem Schnee im Kampf mit dem Schnee-
pflug das Freihalten der Gehbahnen nicht einfach ist. Dennoch 
appelliere ich an die entsprechenden Anlieger der Gehsteige, in 
Zukunft für eine ausreichend breite und gut gestreute Gehbahn 
zu sorgen.  
 
Ihr Bürgermeister 
Franz Martin 
 

Gemeinderat 
 
Aus der Sitzung vom 10.01.2024 
 
Förderzusage für Breitbandausbau mit Glasfaser 
im gesamten Gemeindegebiet und Beschluss der 
Projektumsetzung 
 
Die Fa. Corwese betreut die Gemeinde im Bereich Glasfaser-
ausbau und ist unterstützend tätig bei der Umsetzung. Herr Jür-
gen Schuster von der Fa. Corwese berichtet anhand einer Prä-
sentation über die Vorgehensweise bezüglich der Förderzusage 
für den Breitbandausbau mit Glasfaser im gesamten Gemeinde-
gebiet. 
 
Eine bereits erfolgte Markterkundung ist Voraussetzung für eine 
Förderung. Der Förderantrag wurde bereits gestellt und der Be-
scheid ist eingegangen. 
 
642 Adressen sind förderfähig laut Ergebnis der Markterkun-
dung. 
 
Der Fördersatz beträgt grundsätzlich 50 % der zuwendungsfähi-
gen Ausgaben. Er wird auf 60 % erhöht, wenn das Fördergebiet 
in einer Gebietskörperschaft mit einer geringen Wirtschaftskraft 
liegt. 
 
Der Freistaat Bayern gewährt zusätzlich eine Kofinanzierung 
zum Bundesprogramm zur Unterstützung des Gigabitausbaus. 
Die Höhe des Zuschusses entspricht der Differenz zwischen 
dem Zielfördersatz in Höhe von 90 % für Gemeinden im ländli-
chen Raum und dem Fördersatz des Bundes. 
 
Der gesamte Fördersatz für die Gemeinde Bidingen liegt somit 
bei 90%. 

Die Gemeinde muss die Liste der Adressen kontrollieren und 
überprüfen, ob ggf. noch weitere Adressen hinzukommen. 

Beschluss: 
Der Gemeinderat der Gemeinde Bidingen beschließt auf Basis 
des vorläufigen Zuwendungsbescheids nach Gigabitrichtlinie 
2.0 in Höhe von 3,2 Mio € ein Vergabeverfahren zu starten. 
 
Es werden ALLE förderfähigen Adressen ausgeschrieben. 
 
Die entsprechenden Mittel werden für den Haushalt vorgesehen. 
 
Nach Abschluss des Vergabeverfahrens werden die Ergebnisse 
im Gemeinderat vorgestellt, für das weitere Vorgehen ist dann 
erneuter Vergabebeschluss notwendig. 

 
Abstimmungsergebnis: 
9 Ja-Stimmen : keine Nein-Stimme 
 
Errichtung eines Mobilfunkmastes im Staatsforst 
östlich von Königsried 
 
Im Juli 2023 erfolgte eine Anfrage für einen neuen Maststandort 
für Mobilfunk im Bereich Königsried. 
Weil in diesem Bereich ein „weißer Fleck“ (keine oder sehr 
schlechte Mobilfunkverbindung) sei, wird durch eine staatliche 
Förderung der Bau eines Mobilfunkmastes finanziell gefördert. 
Eine Nachfrage bei der Königsrieder Bevölkerung hat ergeben, 
dass ein Mobilfunkmast wegen der schlechten Mobilfunkabde-
ckung zu begrüßen sei, dass aber ein möglicher Standort min-
destens einen Abstand von 500m östlich oder nordöstlich von 
Königsried haben sollte. 
Der favorisierte Standort östlich von Königsried hält diese Be-
dingung ein. 
 
Aus der Sitzung vom 31.01.2024 
 
Geplante Rettungsstation in Ob und Vorstellung 
der „Johanniter“ als Betreiber 
 
Ein Gutachten des Rettungsdienstes Bayern hat hergeben, dass 
im Bereich Ob die vorgegebene Zeit von 12 Minuten, in der je-
der Ort durch einen Rettungswagen erreicht werden muss, nicht 
eingehalten werden kann. Daraufhin wurde der Rettungszweck-
verband Allgäu beauftragt, in Ob eine Rettungswache zu errich-
ten. 
Bei der Ausschreibung haben die „Johanniter“ den Zuschlag er-
halten. 
 
Die Herren Gast und Schiessler von den Johannitern haben dem 
Gemeinderat ihre Einrichtung vorgestellt und über die ge-
schichtliche Entwicklung der Johanniter berichtet. 
 
Zu ihren Aufgaben zählen unter anderem der Rettungs- und Sa-
nitätsdienst, der Bevölkerungsschutz und die Erste-Hilfe-Aus-
bildung. Hinzu kommen soziale Dienste, die Arbeit mit Kindern 
und Jugendlichen sowie die Betreuung und Pflege kranker und 
älterer Menschen. 
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Der Betrieb der Rettungswache in Ob startet am 01. April 2024 
für vorerst 30 Monate zur Probe in den Räumlichkeiten eines 
Privathauses im neuen Baugebiet in Ob, Richtung Bernbach. 
Dort wird ein Büro, ein Aufenthaltsraum, Sanitärräume und der 
Desinfektionsbereich entstehen. Eine Garage für das Rettungs-
fahrzeug muss erst noch erstellt werden. 
 
Kindergartengebühren für kommendes Kinder-
gartenjahr 
 
Die kirchliche Stiftung St. Simpert in Augsburg, als Träger un-
seres Kindergartens, schlägt eine Erhöhung der Kindergarten-
beiträge in Höhe von 9,5 %, gerundet auf ganze Eurobeträgen 
vor. Dies wird begründet mit dem hohen Tarifabschluss von 
über 10% und den teilweise rasanten und sprunghaften Entwick-
lungen bei den anderen Kostengattungen. 
 
Gebühren der Gemeinde Bidingen 
für das Kindergartenjahr 2024/25 
gültig ab 01. September 2024 
 
Buchungszeit Kindergarten 
Stand bisher   9,5% auf volle Erhöhung 

Euro gerundet 
3 - 4 Stunden 113,00 108 124,00   11,00 € 
4 - 5 Stunden 135,00 108 148,00   13,00 € 
5 - 6 Stunden 152,00 108 167,00  15,00 € 
6 - 7 Stunden 170,00 108 187,00   17,00 € 
7 - 8 Stunden 187,00 108 205,00   18,00 € 
8 - 9 Stunden 203,00 10   223,00   20,00 € 
Der Staat übernimmt hier automatisch 100 Euro. Daher redu-
ziert sich der Elternbeitrag. 
 
Buchungszeit Kinderkrippe 
Stand bisher   9,5% auf volle Erhöhung 

Euro gerundet  
3 - 4 Stunden 192,00 108 211,00   19,00 € 
4 - 5 Stunden 203,00 108 223,00   20,00 € 
5 - 6 Stunden 237,00 108 260,00   23,00 € 
6 - 7 Stunden 270,00 108 296,00   26,00 € 
7 - 8 Stunden 304,00 108 333,00   29,00 € 
Der Staat übernimmt auf Antrag 100 Euro. 
 
Der Gemeinderat diskutiert und ist mehrheitlich der Meinung, 
dass die vorgeschlagene Erhöhung von 9,5 % zwar hoch aber 
aufgrund der äußeren Umstände angemessen ist. 
 

Forschungsprojekt der TU München bei Ob 
 
Thema: Kopplung von Hochwasserschutz und Dürrevor-
sorge 
 
Als Folge des Klimawandels sinken in Bayern die Grundwas-
serstände. Gleichzeitig nimmt die Gefahr von extremen Nieder-
schlägen und Hochwasser zu. Das Forschungsprojekt Smart-
SWS verbindet Hochwasserschutz und Dürrevorsorge, indem 
überschüssiges Wasser in nahgelegene Grundwasserleiter gelei-
tet und gespeichert wird.  
 

Am Hochwasserrückhaltebecken Indianer soll das Konzept bei-
spielhaft geplant werden. In der Bürgerinformation am 
 

26.2.2024, 20:00 Uhr im Schützenheim Ob 
 
erläutern die Projektkoordinatoren von der Technischen Univer-
sität München das Konzept und stellen erste Ergebnisse vor. 
 
20:00 Begrüßung 
20:10 Konzept (Prof. T. Baumann, TUM) 
20:30 Kriterien für die Standortauswahl (L. Augustin, TUM) 
20:45 Ökosystemfunktionen des Grundwassers (A. Dietmaier, 
TUM) 
21:00 Diskussion 
 
Der Vorsitzende des Zweckverbandes Hochwasserschutz Gen-
nach-Hühnerbach, Herr Schweinberger, hat sein Kommen zuge-
sagt. 
 

Prof. Dr. Thomas Baumann 
Technische Universität München 
 

Gemeinde Bidingen 
 
Am 11.Januar 2024 ist Engelbert Echtler aus Bernbach verstor-
ben. Herr Echtler war von 1972-1984 als Kommandant der Feu-
erwehr Bernbach tätig. 
In dieser Funktion hat er sich auch vorbildlich um das Feuer-
wehrgerätehaus gekümmert und in den Wintermonaten den 
Winterdienst vor dem Gerätehaus erledigt. Wir werden Herrn 
Echtler ein ehrendes Andenken bewahren.  
 
Familiengrab abzugeben 
 
Auf dem Friedhof in Bidingen ist ein Familiengrab, das bis Ende 
2025 bezahlt ist, inklusive Grabstein und Einfassung abzugeben. 
 
Bei Interesse bitte in der Gemeinde unter Tel. 244 melden. 
 

Ämter und Behörden 
 
Stellenanzeigen 
 
Die Gemeinde Biessenhofen sucht zum nächstmöglichen  
Zeitpunkt 

für den Kindergarten "Miteinander“ in Ebenhofen 
einen Erzieher oder Kinderpfleger (m/w/d) 

in Vollzeit. 
Die vollständige Ausschreibung findest du auf unserer Home-
page:  
www.vgem-biessenhofen.de unter „Aktuelles & Karriere“. 
 

Interessiert? Dann sende deine Bewerbungsunterlagen bitte an:  
verena.frank@biessenhofen.bayern.de 
 

Fragen beantwortet dir gerne Regina Kastner, Leiterin des Kin-
dergartens „Miteinander“ (Telefon: 08342/ 2557; kiga.mitei-
nander@biessenhofen.bayern.de).  
 

Wir freuen uns auf deine Bewerbung!  সহ঺঻ 
Du suchst einen krisensicheren Arbeitsplatz?  
Wir haben die richtige Stelle für DICH! 
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Die Gemeinde Aitrang sucht Dich! 
Wir bieten eine Stelle als 
 
technische Führungskraft Wasserversorgung (m/w/d) oder 

Mitarbeiter für die Wasserversorgung (m/w/d) 
in Vollzeit 

bzw. 
Mitarbeiter (m/w/d) für den Bauhof mit späterer Leitungs-

übernahme in Vollzeit 
 
Wünschenswert ist eine einschlägige berufliche Ausbildung als 
Fachkraft für Wasserversorgungstechnik (m/w/d) oder als Ver- 
und Entsorger (m/w/d) Fachrichtung Wasserversorgung oder 
ein gleichwertiger Abschluss.  
 
Soweit keine der o.g. Ausbildungen vorliegt, erwarten wir die 
Bereitschaft die entsprechende Ausbildung nachzuholen. Eine 
Ausbildung im Metall-, Chemie- oder Elektrobereich ist dabei 
von Vorteil. Ebenso ist eine handwerkliche Ausbildung vorteil-
haft. 
 
Der Besitz eines Führerscheins der Führerscheinklasse B (ehe-
mals Klasse 3) ist erforderlich. 
 
Wir bieten: 
- ein interessantes, vielseitiges, abwechslungsreiches und ver- 
  antwortungsvolles Aufgabengebiet 
- eine leistungsgerechte Bezahlung nach dem Tarifvertrag für  
  den öffentlichen Dienst  
- Sozialleistungen des öffentlichen Dienstes, wie beispielsweise  
  Zusatzversorgung (betriebliche Altersvorsorge), Leistungsent- 
  gelt und Jahressonderzahlung 
- ein unbefristetes Arbeitsverhältnis und  
- einen krisensicheren Arbeitsplatz. 
 
Die vollständige Ausschreibung findest du auf unserer Home-
page www.vgem-biessenhofen.de unter „Karriere“. 
 
Wir freuen uns auf deine aussagekräftige, schriftliche Bewer-
bung bis spätestens 17.02.2024 an die Gemeinde Aitrang, Lin-
denstraße 30, 87648 Aitrang oder per E-Mail an: michael.hai-
land@aitrang.bayern.de. 
 
Fragen beantworten dir gerne Frau Frank (Tel.: 08341/9365-20;  
E-Mail: verena.frank@biessenhofen.bayern.de.) oder Herr Bür-
germeister Hailand (Tel.: 08343/218; michael.hai-
land@aitrang.bayern.de.) 
---------------------------------------------------------------------------- 
Die Gemeinde Biessenhofen sucht zum nächstmöglichen Zeit-
punkt 
 
für den gemeindlichen Kindergarten "Purzelbaum“ in Biessen-
hofen 
 
eine hauswirtschaftliche Hilfe (m/w/d) 
in Teilzeit (5 Stunden/Woche) 
 
Die wöchentliche Arbeitszeit verteilt sich auf fünf Tage in der 
Woche. Der Arbeitszeitrahmen beläuft sich von ca. 13:30 bis 
14:30 Uhr. In den Ferienzeiten ist keine Arbeitsleistung zu er-
bringen. 
 

Die Anstellung erfolgt im Rahmen einer geringfügigen Beschäf-
tigung und ist auch für Schüler (m/w/d) ab 13 Jahren geeignet. 
 
Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung bis spätestens 15.02.2024 
an die Verwaltungsgemeinschaft Biessenhofen, Füssener Str. 
12, 87640 Biessenhofen oder per E-Mail an: verena.frank@bies-
senhofen.bayern.de. 
 
Nähere Auskünfte erhalten Sie von Frau Frank (Tel.: 08341 
9365-20) oder von der Leiterin des Kindergartens,  
Frau Einsiedler (Tel.: 08341 5317). 
---------------------------------------------------------------------------- 
 

LEADER-Förderung: Startreife Projektideen einreichen 
 
Bürgerinnen und Bürger sowie Vereine, Verbände und Kommu-
nen im Ostallgäu können für die zweite geplante Sitzung vom 
Entscheidungsgremium des bergaufland Ostallgäu e. V. bis spä-
testens 22. Februar Projektbeschreibungen bei der Geschäfts-
stelle einreichen, um einen Zuschuss über das Förderprogramm 
LEADER zu beantragen.  
 
Auch darüber hinaus können Projektideen in der Förderperiode 
2023 – 2027 laufend eingebracht werden. Diese müssen mindes-
tens einem Entwicklungs- und Handlungsziel der Strategie des 
Vereins dienen und den Förderbestimmungen von LEADER 
entsprechen. Die Geschäftsstelle beim Regionalmanagement 
des Landkreises berät und unterstützt bei der Förderung. Eine 
frühzeitige Kontaktaufnahme mit der Geschäftsstelle wird emp-
fohlen.  
Nach Abstimmung mit der Geschäftsstelle werden die einge-
reichten Projektbeschreibungen Ende März dem Entscheidungs-
gremium des Vereins präsentiert, das dann über die grundsätzli-
che Förderung über LEADER beschließt. Danach kann die An-
tragstellung beim zuständigen Amt für Ernährung, Landwirt-
schaft und Forsten (AELF) Kempten erfolgen. 
Gefördert werden kann in den Themenschwerpunkten Klima 
und Mobilität, Sozialer Zusammenhalt, Landwirtschaft, Umwelt 
und Natur sowie Wirtschaft, Bildung und Kultur sowie Touris-
mus. Dabei sind Fördersätze in der Regel von 30 bis 60 Prozent 
möglich. Die Förderung beträgt zwischen 7.000 Euro bis 
250.000 Euro, in bestimmten Fällen auch mehr. 
Weitere Informationen auf www.bergaufland-ostallgaeu.de so-
wie über Telefon 08342 911-687/-688 oder per E-Mail 
info@bergaufland-ostallgaeu.de.  
 
Über LEADER und den bergaufland Ostallgäu e. V. 
LEADER ist die Abkürzung des französischen "Liaison entre 
actions de développement de l'économie rurale" und wird über-
setzt mit "Verbindung zwischen Aktionen zur Entwicklung des 
ländlichen Raums". LEADER ist ein Förderprogramm der EU 
und des Freistaates Bayern zur Förderung der nachhaltigen länd-
lichen Regionalentwicklung. Das Förderprogramm ist ein me-
thodischer Ansatz, der es lokalen Akteuren ermöglicht, regio-
nale Prozesse mit zu gestalten. Dieser Ansatz wird durch soge-
nannte Lokale Aktionsgruppen (LAGs) umgesetzt.  
Die LAG bergaufland Ostallgäu e. V. ist Träger der Lokalen 
Entwicklungsstrategie (LES) und als solcher verantwortlich für 
deren Umsetzung mit dem Zweck der nachhaltigen Entwicklung 
der Region Ostallgäu. Der Verein ist für den Zeitraum von 2023 
bis 2027 vom Bayerischen Staatsministerium für Ernährung, 
Landwirtschaft, Forsten und Tourismus (StMELF) wieder als 
LAG für das Förderprogramm LEADER anerkannt worden.  
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Die Geschäftsführung des Vereins wird vom Regionalmanage-
ment des Landkreises Ostallgäu übernommen. Beim Regional-
management erfolgt die Koordinierung für die Regionalent-
wicklung im gesamten Landkreis. Die Abwicklung des Förder-
programms LEADER in der Region erfolgt über das Amt für 
Ernährung, Landwirtschaft und Forsten (AELF) Kempten. 
 
Richtig gut essen – Kurse in Theorie und Praxis 
für junge Eltern  
 
Kaufbeuren – Im Februar bietet das Netzwerk „Junge Eltern/Fa-
milien“ am Amt für Ernährung, Landwirtschaft und Forsten 
(AELF) Kaufbeuren wieder verschiedene Kurse an. Angespro-
chen sind Mütter, Väter und alle, die Kinder bis zu drei Jahren 
betreuen. 
 

Kochkurs | Kinder kochen mit – einfache Gerichte gemein-
sam zubereitet 
Eltern kochen gemeinsam mit ihren Kindern (2-3 Jahre). Ge-
meinsam mit Ihrem Kind bereiten Sie einfache, kleine Gerichte 
zu, die das Geschmacksspektrum erweitern können. 
• Donnerstag, 08.02.2024 
• 09:00 – 12:00 Uhr 
• Referentin: Friederike Konrad, Diätassistentin 
• Veranstaltungsort: AELF Kaufbeuren, Am Grünen 

Zentrum 1, 87600 Kaufbeuren 
• Teilnahme: 3 € für Lebensmittel 
• Anmeldeschluss: 04.02.2024 
 
Vortrag | Vom Brei zum Familientisch – den Übergang ent-
spannt gestalten 
Die B(r)eikost-Zeit neigt sich dem Ende entgegen und das Inte-
resse Ihres Kindes, am Familientisch mitzuessen, wächst. In die-
ser Veranstaltung erfahren Sie, durch welche Mahlzeiten die 
Breie ersetzt werden können. 
• Donnerstag, 22.02.2024 
• 9:30 – 11:00 Uhr 
• Referentin: Friederike Konrad, Diätassistentin 
• ONLINE-Kurs 
• Teilnahme: kostenfrei 
• Anmeldeschluss: 21.02.2024 
 

Vortrag | Babybrei trifft Fingerfood 
Junge Eltern können sich bei dieser Veranstaltung ausführlich 
zum Thema Beikost informieren. Die Referentin geht auf alle 
Fragen zum ersten Brei und den stufenweisen Aufbau der Baby-
kost ein. 
• Mittwoch, 28.02.2024 
• 10:00 – 11:30 Uhr 
• Referentin: Andrea Passenberg, Dipl. Ökotrophologin 
• ONLINE-Kurs 
• Teilnahme: kostenfrei 
• Anmeldeschluss: 27.02.2024 
Die Kosten übernimmt das Bayerische Staatsministerium für Er-
nährung, Landwirtschaft und Forsten. 
Nähere Informationen und das gesamte Programm finden Sie 
auf unserer Homepage: www.aelf-kf.bayern.de/ernaehrung/fa-
milie.  
Dort können Sie sich online anmelden.  
Weitere Auskünfte erhalten Sie telefonisch unter 08341 9002-0 
oder per E-Mail an poststelle@aelf-kf.bayern.de.  
 
Amt für Ernährung, Landwirtschaft und Forsten Kaufbeuren 

Landratsamt führt digitalen Bauantrag des Frei-
staats ein 
 
Seit 1. Januar 2024 kann für Bauanträge auch beim Landrats-
amt Ostallgäu das zentrale digitale Bauantragsverfahren des 
Freistaats genutzt werden. Sowohl die digitalen als auch die 
papiergebundenen Bau- und Abgrabungsanträge sowie die da-
zugehörigen Unterlagen sind seit Jahresbeginn direkt bei der 
Unteren Bauaufsichtsbehörde des Landkreises Ostallgäu ein-
zureichen. 
 
Der digitale Bauantrag ist ein zusätzliches Angebot, das auf 
Wunsch eine digitale Übermittlung des Bauantrags ermöglicht. 
Mit dem digitalen Bauantrag besteht künftig für Bauherren und 
Planfertiger die Möglichkeit, der unteren Bauaufsichtsbehörde 
einen Bauantrag einschließlich aller beigefügten digitalen Bau-
pläne online zu übermitteln. Durch die komplette digitale Ab-
wicklung aller Bauanträge, einschließlich der parallelen Betei-
ligungen der internen und externen Fachstellen sowie der 
Städte Märkte und Gemeinden, können sich Gesamtlaufzeiten 
und die Genehmigungsprozesse erheblich verkürzen.  
 
Weitere Informationen zum Verfahren sind auf der Internet-
seite des Landratsamtes Ostallgäu abrufbar unter www.ostall-
gaeu.de. 
 
Workshop „Mit Begeisterung in den Ruhestand“ 
 
Die Bildungsberatung des Landkreises bietet ab 23. April 2024 
den zweiteiligen Kurs „Mit Begeisterung in den Ruhestand“ an. 
Der Kurs ist offen für Mitarbeitende aller Berufsgruppen sowie 
Interessierte, die sich bereits in den ersten Jahren ihrer Rente 
befinden und neue Impulse suchen. Er bietet Unterstützung und 
Ideen, wie man den Lebensabschnitt des Ruhestands aktiv, be-
wusst und sinnerfüllt für sich gestalten kann.  
Der Ausstieg aus dem Beruf ist ein bedeutendes Ereignis. Von 
einem auf den anderen Tag entfallen die bisherige berufliche 
Aufgabe, die Alltagsstruktur sowie Anerkennung und soziale 
Kontakte – wichtige Säulen der Identität. Trotz Vorfreude auf 
mehr Freizeit und Ruhe entstehen oftmals auch Unsicherheiten, 
gemischte Gefühle und Zukunftsfragen. Manche fühlen sich in 
dieser Situation hoffnungsfroh, andere ängstlich oder alleinge-
lassen mit den Veränderungen, die ihnen bevorstehen.  
 
Mit dem Workshop „Mit Begeisterung in den Ruhestand“ kön-
nen alle, die den Übergang und den Einstieg in den Ruhestand 
aktiv gestalten möchten, den ersten Schritt machen. Gemeinsam 
mit Gleichgesinnten beantworten die Teilnehmenden Fragen 
wie: „Wo stehe ich?“, „Was war gut in meiner Berufstätigkeit“, 
„Was ist für mich wirklich wichtig?“, „Welche Erwartungen hat 
mein Umfeld an mich?“ oder „Wie kann ich die neu gewonnene 
Zeit zufrieden und aktiv gestalten?“. 
Die Teilnahme ist kostenlos, eine Anmeldung erforderlich. Der 
Workshop findet an zwei aufeinander aufbauenden Terminen 
am 23. und 30. April 2024, jeweils von 16 bis 19 Uhr, im Land-
ratsamt Ostallgäu, Raum Wertach, Schwabenstraße 11, 87616 
Marktoberdorf statt. Anmeldung bei Christine Hoch, Landrats-
amt Ostallgäu, Tel.: 08342 911 293, E-Mail christine.hoch@lra-
oal.bayern.de. 
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Kindergarten 

                                                                     
Die Kinder der Kita-Bidingen möchten sich recht herzlich bei 
der Firma Mariner und bei Stefan Spießl für die Spenden bedan-
ken. In einer Kinderkonferenz dürfen die Kinder abstimmen, 
was von dem Geld angeschafft wird.   
Mitte Januar haben wir unsere Leitung Laura Fröhlich verab-
schiedet. Wir wünschen ihr auf all ihren Wegen viel Glück und 
Gesundheit. 
Ab 01. Februar darf Janin Wind die Stelle der Einrichtungslei-
tung übernehmen. Zum jetzigen Zeitpunkt sind wir auf der Su-
che nach einer stellvertretenden Einrichtungsleitung.  
  
Anmeldungen für das Kita-Jahr 2024/2025: 
 
Liebe zukünftige Kita-Kinder und zukünftige Eltern,  
am 11. März 2024 habt ihr die Möglichkeit von 14:00 Uhr – 
16:00 Uhr die Räume unsere Kita zu besichtigen. Eure Fragen 
nehmen wir gerne entgegen und versuchen diese zu beantwor-
ten. 
Das Formular für die Anmeldung könnt ihr direkt in der Kita 
mitnehmen oder es euch auf der Homepage der Gemeinde 
downloaden.  
Unser Elternbeirat versorgt euch mit Kaffee und Kuchen.  
  
Eure Anmeldung nehmen wir bis Freitag, den 16. März 2024 per 
Post entgegen. 
 

Stellenanzeigen 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Rathaus 
 

m Faschingsdienstag, den 13.02.2024 bleibt die 
Gemeindekanzlei geschlossen. 

 
 

Übung der Bundeswehr 

om 12.02.2024 bis 01.03.2024 finden im Gemeindebe-
reich Bidingen Bundeswehrübungen statt. 
Die Bevölkerung wird gebeten, sich von den übenden 

Truppen fernzuhalten. Auf die Gefahren, die von liegen gelas-
senen Sprengmitteln (Fundmunition und dgl.) ausgehen und auf 
die Strafbestimmungen nach dem Sprengstoffrecht wird beson-
ders hingewiesen. Die Truppe wird bemüht sein, Schäden an pri-
vatem und öffentlichem Eigentum zu vermeiden. Ersatzansprü-
che für evtl. Schäden sind sofort der Gemeinde anzuzeigen. 
 
 
 
 
 

A 

V 
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Seniorenessen 

Gemeinsamer Mittagstisch 

ür viele ältere oder allein lebenden Bürger ist dies eine 
Möglichkeit, einmal im Monat, in geselliger Runde zu Mit-

tag zu essen. Herzlich eingeladen sind natürlich auch alle, die 
einfach mal keine Lust zum Kochen haben. Lassen Sie sich  
verwöhnen! 
Deshalb haben wir, gemeinsam mit unserem Gastwirten in 
Bernbach und Bidingen, ein preisgünstiges Angebot für Sie zu-
sammengestellt. 
Am Freitag, den 09.02.2024 bietet die Gaststätte „Alte Schule“ 
in Bernbach und am Freitag, den 01.03.2024 bietet die Sport-
gaststätte „Agram Grill“ in Bidingen den Mittagstisch für Seni-
oren an. 
 
Um besser planen zu können ist eine telefonische Anmeldung 
bis spätestens zwei Tage vorher erforderlich. 
 
„Alte Schule“ Bernbach, Tel. 08348/9764615 oder  
Handy 015251974760,“Sportgaststätte Agram Grill“  
Tel. 08348/6139918 oder Handy 0173/9073815  
---------------------------------------------------------------------------- 

Einladung 
zum Seniorenfasching am „Lumpigen Donnerstag“, 

 den 08. Februar 2024 
um 14:00 Uhr ins Pfarrheim. 

 

Für musikalische Unterhaltung ist gesorgt. 
 

Wir freuen uns auf Ihr Kommen 
 

Ihr Seniorenteam 

VHS in Bidingen 
 

 
 
 

 
Auszug aus unserem neuen Frühjahr / Sommersemes-
ter 2024 
 

Das vollständige Programm finden Sie unter www.vhs-oal-
mitte.de. 
Das neue Programmheft erscheint am 29.01.2024 als Beilage in 
der Allgäuer Zeitung und liegt dann auch an den gewohnten 
Stellen für Sie aus. 
 

241G04.175 Rückenfit für Männer und Frauen  
Gertrud Fischer, Yogalehrerin 
10x, 22.02.24 - 16.05.24, Do, 20:00 - 21:00 Uhr 
Kindergarten St. Pankratius Bidingen, Geislatsrieder Str. 16 a, 
87651 Bidingen, Gemeinschaftsraum, 2. OG, Kursgebühr: 
60,00 €  
 

241G03.175 Yoga - für Anfänger    NEU 
Antje Rafeld, Yogalehrerin BYV 
6x, 28.02.24 - 17.04.24, Mi, 17:30 - 19:00 Uhr 
Kindergarten St. Pankratius Bidingen, Geislatsrieder Str. 16 a, 
87651 Bidingen, Gemeinschaftsraum, 2. OG, Kursgebühr: 
54,00 €  

241G03.177 Yoga - für Anfänger    NEU 
Antje Rafeld, Yogalehrerin BYV 
6x, 28.02.24 - 17.04.24, Mi, 19:00 - 20:30 Uhr 
Kindergarten St. Pankratius Bidingen, Geislatsrieder Str. 16 a, 
87651 Bidingen, Gemeinschaftsraum, 2. OG, Kursgebühr: 
54,00 €  
 
Anmeldung und Info über www.vhs-oal-mitte.de oder über das 
Service Telefon 0800/ 6645256. 
 

Kinderfasching 
 
Wir laden alle Kinder herzlich ein, am 9.2.2024 beim Kinder-
fasching dabei zu sein! 
Der Fasching geht um 14 Uhr los, bis 17 Uhr feiern wir dann 
ganz groß! 
Gefeiert wird mit Spielen und Tänzern, es kommen sogar die 
Dreamdancer. 
Mit bunten Kostümen und ganz viel Spaß geben wir dann so 
richtig Gas. 
Zum Essen und Trinken wird es was geben, da werden wir einen 
schönen Nachmittag erleben. 
Natürlich ist es ganz klar, Kinder sind in Begleitung eines Er-
wachsenen da. 
Wir freuen uns auf euer zahlreiches Kommen,  
die Elternbeiräte aus Kita und Schule heißen euch dann Herzlich 
Willkommen. 
(Absolutes Knallverbot, Eltern haften für ihre Kinder) 
 

Vereine 
 
SV Bidingen 
 
Faschingstermine 2024 
 

03. Februar 2024 - 20:00 Uhr - Sportlerball (ohne Motto, 
Ausweiskontrolle, keine Platzreservierungen) 
13. Februar 2024 - 14:00 Uhr - Faschingsumzug (Aufstel-
lung ab 13 Uhr am Wertstoffhof) 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
13. Februar 2024 – nach dem Umzug – Faschingsparty der 
Fußballer im beheizten Zelt am Sportplatz mit DJ BASIX 
(freier Eintritt, Ausweiskontrolle, extra lange Bar) 
 
Alle Dokumente (Anmeldung Umzug, Erziehungsbeauftragung, 
Jugendschutzgesetz, Partypass, etc.) findet ihr auf unserer 
neuen Homepage unter www.sv-bidingen.de/download 
 
 

F 
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Abteilung Turnen 
 
60+ Fit und Aktiv in den Sommer 
 

 Für Frauen und Männer 
 Wir trainieren mit einem abwechslungsreichen Programm 

(der gesamte Bewegungsapparat wird aktiviert) 
 10 Wochen ab dem 15. April 
 Immer Montag von 19.00 – 20.00 Uhr in der Turnhalle 
 
Wenn du Lust bekommen hast, dann melde dich bei Sandra 
Bolz, Tel. 08348/671. 
 
Für den Kurs gilt: 
 10 Termine immer Montag (60 Minuten) 
 Kursgebühr: Kostenfrei für Vereinsmitglieder 

  Passive Mitglieder 15 Euro 
  Nichtmitglieder 70 Euro 

 Mitzubringen: Sportbekleidung, Getränk und gute Laune 
 
Heimat- und Trachtenverein Kaltentaler 
Bidingen 
 
Weiberfasching 
 
Am lumpigen Donnerstag, den 8. Februar 2024 geht’s los mit 
unserer ersten Faschingsveranstaltung dieses Jahr. Ab 15 Uhr 
gibt’s Kaffee und Kuchen, Schnäpse und Liköre, Cocktails und 
warmes Essen in der Turnhalle in Bidingen. Tolle Unterhaltung 
ist mit DJ Nick das Original, Tanz und witzigen Einlagen 
garantiert. Kommt vorbei und feiert mit! 
 
Jugendfasching 
 
Für alle Jugendlichen ab 12 Jahren in und um Bidingen 
veranstalten wir mit den Bidinger Vereinen wieder unseren 
Jugendfasching. Dieser findet am rußigen Freitag, den 9. 
Februar 2024 von 18 bis 22 Uhr in der Turnhalle in Bidingen 
statt. Unterhaltung gibt’s mit DJ Dönerteller, der Teeniegarde 
Mauerstetten und den Dreamdancers. Mit der alkoholfreien 
Cocktailbar, der leiblichen Verpflegung vom Wirt und der 
Gruppenkostüm-Prämierung steht dem Feiern nichts mehr im 
Wege! 
 
Trachtenkränzle 
 
Am Faschingssamstag, den 10. Februar 2024 um 20 Uhr findet 
in der Turnhalle unser maskiertes Trachtenkränzle statt. Das 
Salonorchester spielt zum Tanz auf und übergibt anschließend 
die musikalische Unterhaltung an die Theatermusikanten. Für 
das leibliche Wohl ist durch unseren Wirt bestens gesorgt. 
Lustige Einlagen und Verpflegung an der Bar gibt’s von uns.  
Auf einen tanzreichen Abend mit euch freuen wir uns! 
 
Schafkopfkurs und Preisschafkopfen 
 
Wir karteln wieder: Der „Schafkopf“ ist angesagt! 
Habt Ihr Lust, wieder zum Schafkopfen zusammenzukommen? 
Sonntag 25. Februar 2024 
Sonntag 3. März 2024 
jeweils um 19.00 Uhr im Trachtenraum Bidingen (Kita 
Gebäude, 2. OG links) 

Wir freuen uns auf „erfahrene Schafkopfer“ und auch auf 
„Neulinge“, gemeinsam werden wir viel Spaß haben. Jeder 
darf auch zu einem späteren Zeitpunkt gern mit einsteigen. 
Das Preisschafkopfen findet am Samstag, den 9. März 2024 
um 20:00 Uhr in der Turnhalle Bidingen statt. 
Ansprechpartner: Josef Müller, Tel. 08348/550 
 
Schützenverein Edelweiss 
 
Der Schützenverein Edelweiß Bidingen lädt alle seine Mitglie-
der zum Königsschießen 2024 ein. 
 
Die Schießzeiten sind: 
Freitag, den 16. Februar 
Dienstag, den 20. Februar 
Freitag, den 23. Februar 
jeweils um 20.00 Uhr im Schützenheim. 
 

Die Preisverteilung findet am Freitag den 01. März um 20.00 
Uhr im Schützenheim statt. 
 

Alle Mitglieder und die Jugend sind recht herzlich willkom-
men. Auf eine gute Beteiligung hoffend, wünschen wir allen 
Schützen "Gut Schuß". 
 

Termine 
 

 
03.02. SV Bidingen, Sportlerball, 20.00 Uhr, Turnhalle 
08.02. Heimat- und Trachtenverein, Weiberfasching,  

15.00 Uhr, Turnhalle 
09.02. Gemeinsamer Mittagstisch, Gaststätte „Alte Schule“  
              Bernbach 
09.02. Kinderfasching, 14.00 Uhr, Turnhalle 
09.02. Jugendfasching, 18.00 Uhr, Turnhalle 
10.02. Heimat- und Trachtenverein, Trachtenkränzle,  

20.00 Uhr, Turnhalle 
13.02. SV Bidingen, Faschingsumzug, 14.00 Uhr, anschl.  

Faschingstreiben in der Turnhalle und im Zelt 
26.02. Bürgerinformation „Forschungsprojekt der TU Mün-

chen“, 20:00 Uhr im Schützenheim Ob 
 
01.03. Gemeinsamer Mittagstisch, Sportgaststätte „Agram     
              Grill“ Bidingen 
 

Quartiersbüro/ 
Seniorenberatung 

 
 
 
Quartiersbüro Biessenhofen/Bidingen,  
Regina Wegmann 0152 53410604 
Di, Mi, Do 8:30 – 12 Uhr 
 

Virtuelle Informationsabende der Fachstelle für De-
menz und Pflege Schwaben für Pflegebedürftige mit 
Pflegegrad und deren Angehörige: 
Online (Zoom), den Link erhalten Sie nach Anmeldung bei 
info@demenz-pflege-schwaben.de Tel: 0831/697143-18 od. -
15 
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 „Wissenswertes rund um die Tagespflege“ 
(David Lässig, Pflegedienstleitung Arbeiter-Samariter-
Bund RV Allgäu e.V.) 
Hier erhalten Sie Informationen über eine Tagespflegeein-
richtung: Tagesablauf, Möglichkeiten der Nutzung und Fi-
nanzierungsmöglichkeiten durch die Pflegeversicherung.  
Termin: 28.02.2024 um 19 Uhr, Dauer: ca. 1,5 Stunden 

„Angebote zur Unterstützung im Alltag (AUA) und ehren-
amtlich tätige Einzelperson“ 
(Fachberaterinnen der Fachstelle für Demenz und Pflege 
Schwaben) 
 

Hier werden neben verschiedenen Beratungsstellen die soge-
nannten Angebote zur Unterstützung im Alltag vorgestellt: 
Überblick über die verschiedenen Angebotsformate, die den 
Pflegealltag zu Hause entlasten sollen. 
Hilfen, die durch Privatpersonen aus dem Umfeld der pflegbe-
dürftigen Person erbracht werden, können über die Pflegekasse 
abgerechnet werden. Diese sog. „ehrenamtlich tätige Einzelper-
son“ wird ebenfalls näher vorgestellt. 
Termin: 04.03.2024 um 19 Uhr, Dauer ca. 1,5h 
 
Gemeinsamer Morgenspaziergang in Bidingen 
 
Der nächste Morgenspaziergang „Wach am Hüh-
nerbach“ findet statt am Dienstag, 20. Februar 
von 9 bis 10:30 Uhr. Treffpunkt ist das Bidinger Rathaus. Wir 
laufen gemeinsam ca. 2,5 km und halten dabei mit kleinen 
Übungen Körper, Geist und Seele fit! Eine Anmeldung ist 
nicht nötig, der Spaziergang findet bei (fast) jedem Wetter 
statt! Die Teilnahme erfolgt auf eigenes Risiko.  
 

Hospizbegleiter-Kurs in Kaufbeuren 
 
Das Sterben wird in unserer Gesellschaft oft an den Rand ge-
drängt – obwohl es doch jeden irgendwann einmal betrifft. Wer 
Sterbende begleitet oder sich mit dem Thema auseinandersetzen 
möchte, ist eingeladen zum Qualifizierungskurs Hospizbegleiter 
- darin geht es um die Themen Sterben, Tod und Trauer, Demenz 
und Palliativversorgung, aber auch um Spiritualität und Acht-
samkeit. 
6 Wochenenden, ab 15./ 16. März bis Ende September, jeweils 
Freitag von 15.00 – 18.30 Uhr und Samstag von 9.00 – 15.30 
Uhr 
Ort: Bleichanger 33, Kaufbeuren, Kosten: 180 € incl. Verpfle-
gung  
Anmeldung und Infos bei Blicklicht, Tel. 08341 – 960 29 52 
 

Gelebte Menschlichkeit im allerHand-Helferkreis 

Auf die Einladung der beiden Quartiersmanagerinnen Birgit 
Martin und Regina Wegmann kamen gut 20 Gäste beim letzten 
Helfertreffen in Ebenhofen zusammen. Bürgermeister Wolf-
gang Eurisch bedankte sich bei den engagierten Helfern auch im 
Namen seiner Bürgermeisterkollegen Michael Hailand, Johann 
Stich und Franz Martin für ihr wertvolles Tun. Gerade in der 
heutigen Zeit seien solche Zeichen des Miteinanders für Jung 
und Alt sehr wichtig.  

Diakon Andreas Fischer hatte zum Thema „Menschlichkeit“ die 
Künstliche Intelligenz befragt: Menschlichkeit bezieht sich auf 
die Eigenschaften, Verhaltensweisen und Werte, die typischer-
weise mit dem Menschsein verbunden sind. Es umfasst Empa-
thie, Mitgefühl, Respekt, Toleranz und die Fähigkeit, sich in an-
dere Menschen hineinzuversetzen. Menschlichkeit beinhaltet 
auch die Anerkennung der Würde und des Wertes jedes einzel-
nen Menschen, unabhängig von Unterschieden wie Geschlecht, 
Rasse, Religion oder sozialem Status. Es geht darum, anderen 
zu helfen, Gutes zu tun und eine positive Verbindung zu anderen 
Menschen aufzubauen. Menschlichkeit ist ein wichtiger Aspekt 
des sozialen Zusammenhalts und der Entwicklung einer harmo-
nischen Gesellschaft. 

Diese Begriffe füllte er in seinem Impulsreferat mit anschauli-
chen Beispielen, menschlicher Wärme und viel Humor. „Neh-
men Sie die Menschen, wie sie sind, andere gibt's nicht,“ so 
wurde schließlich Konrad Adenauer zitiert.  

Nach allerHand Informationen aus den Quartiersbüros gab´s zur 
Stärkung Sekt, Knabbereien und selbstgebackene Käsehände. 
Die Helfer nutzten die Gelegenheit zum Austausch und Kennen-
lernen oder auch zum Ausleihen eines der zahlreichen Bücher 
zum Thema Älter-Werden.  

Der nächste allerHand-Helfertreff ist am Donnerstag, 25 April 
im Pfarrheim Ruderatshofen. Genauere Informationen darüber 
entnehmen Sie dem nächsten Gemeindeblatt – wir freuen uns 
auf jeden Fall wieder auf eine bunt gemischte und fröhliche 
Runde! 
 

Pfarrgemeinde 
 

ie Termine der Pfarrgemeinden St. Pankratius Bidingen 
und St. Johannes Bernbach finden Sie auf der Home-
page der Gemeinde Bidingen unter: 
www.bidingen.de Aktuelles Gottesdienste. 

 
Kirchenverwaltung St. Johannes Bernbach informiert: 
Die an der Kirchenrenovierung beteiligten Handwerker haben 
sich geeinigt, am Dienstag 2. April 24 mit der Baumaßnahme zu 
beginnen. Die Kirche muss deshalb für längere Zeit gesperrt 
bleiben, so dass die Sonntagsgottesdienste in der Kirche in Ob 
stattfinden werden.  
Nähere Einzelheiten werden im Osterpfarrbrief und im März-
Info der Gemeinde bekannt gegeben. 
  
Kirchenverwaltung Bernbach 
 

Frauenfrühstück 
 
Herzliche Einladung zum Frauenfrühstück 
 
„Jesus nimmt frei“ 
(vom Sinn und Zweck der Erholung) 
 
am Dienstag, den 06. Februar 2024 im Pfarrheim  
„St. Pankratius“ Bidingen um 08:30 Uhr. 
Ein Picknick in der Wüste, jonglieren mit dem Heiligenschein,  
einmal nur das tun, was gut tut! 
Etwas zum Schmunzeln ist im Fasching erlaubt. 
 

D 
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Einkehrtag für Frauen 
 

Die Frauen der Pfarreien-Gemeinschaft sind herzlich  
eingeladen nach St. Ottilien. 

 
Pfarrer Peter Brummer wird den Tag mit uns gestalten, 

 unter dem Thema: 
„Auf dem Weg zum Osterfest“ 

 
Termin:  Donnerstag, den 29. Februar 2024 
 
Abfahrtszeiten:  
 Ebenhofen (Maibaum): 07:30 Uhr 
 Altdorf (Fürgut, Bushaltestelle): 07:40 Uhr 
 Biessenhofen (Bahnhof): 07:50 Uhr 
 Bernbach (Bushaltestelle): 08:00 Uhr 
 Bidingen (Gemeinde): 08:05 Uhr 
 Ob (Kirche): 08:10 Uhr 
Rückkehr ca. 17:30 Uhr, bzw. 18:00 Uhr 
 
Kosten: 
40 Euro (Busfahrt, Frühstückskaffee + Breze, Mittagessen,  
Kaffee und Kuchen nachmittags) 
 
Anmeldung bis spätestens 23. Februar 2024 
bei Christine Bronner: 08343-1638   
Traudl Klose: 0160 271 24 51 oder 08348 - 625 
 
 

Jubilare 
 
Wir gratulieren zum 
 

70. Geburtstag 
Johann Pitter, Bernbach 
 
75. Geburtstag 
Rudolf Neher, Bidingen 
 
80. Geburtstag 
Klaus Gebert, Bidingen 
 
85. Geburtstag 
Maria Steger, Geislatsried 
 
90. Geburtstag 
Berta Zettler, Weiler 
Alfons Schweikart, Ob 
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